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über den Schulträger. Schuljahr

Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn er vollständig ausgefüllt ist!

An das 
Landratsamt 
88212 Ravensburg

Betr.: Erstattung von Schülerbeförderungskosten:
Antrag auf Genehmigung des Einsatzes eines privaten Kfz.

Anl.: 1 Stundenplan (von der Schule bestätigt)
□ Aufstellung über die Fahrgemeinschaft

1. Name, Anschrift des Schülers / der Schülerin Geburtstag

Bei auswärtiger Unterbringung anlässlich des Schulbesuches 
Anschrift des 2.’Wohnorts

. Schulart, Schülort,. Klasse

2. Im letzten Schuljahr wurde ein Antrag gestellt:

□.nein
• □ ja, Genehmigungs- bzw. Ablehnungsdatum ______________________

. 3: . Ich / wir beantrage(n) die Erstattung de Beförderungskosten mit einem privaten Kfz.
mich / unsere(n) Sohn / Tochter

a) Benutztes Kfz.: □ PKW □ Motorrad □ Moped; pol. Kennz. __ _______________
b) . Art d. Beförderung: □ Beförderung durch Eltern /_______________________

□ Selbstfahrer - , .
□ Fahrgemeinschaft (Aufstellung der Mitfahrer liegt bei)

'. c) Eine gemeinsame Beförderung mit anderen Schülern (Fahrgemeinschäft) ist nicht
•• möglich, weil ________ __________________.. ________ ,________ :_____

'4. Benutzung vorhandener Verkehrsmittel
a) Wartezeiten, wenn vorhandene Verkehrsmittel benutzt werden:

Schultag Abfahrt Ankunft 
des vorhandenen 
Verkehrsmittels

Schul
beginn

Warte
zeit *)

Schul
ende

Abfahrt Ankunft 
des vorhandenen 
Verkehrsmittels

Warte
zeit *)

am am ' ■
Schulort Wohnort am am

Schulort Wohnort

*) ohne Weg zur Haltestelle
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b) Entfernung
Wohnung/Haltestelle:,_____km; Haltestelle/Schule_____ km, Wohnung/Schule . km

c) Vorhandene Verkehrsmittel nicht genutzt werden, weil: ' •

5. ' Die Genehmigung des Einsatzes eines privaten KFZ wird für folgende Strecke beantragt;

6. Beginn der Beförderung am :_________.__________

7. Blockunterricht
□ nein
□ ja, von___________ . bis ■______________________

8. Bei Besuch einer Schule außerhalb von Baden-Württemberg.
Weshalb wird eine Schule außerhalb von Baden-Württemberg besucht?

9. Ich / Wir versicher(n/e) nach bestem Wissen die gemachten Angaben. Mir / uns ist bekannt, dass bei 
fälschen Angaben Rückforderungsansprüche entstehen können. Es wurde kein Antrag auf Förderung 
nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz oder nach dem Arbeitsförderungsgesetz gestellt. 
Änderungen der Schulanfangs- und Schlusszeiten werde(n) ich / wir unverzüglich mitteilen.

Ünterschrift(en)
Ort/Datum ' Die Erziehungsberechtigten: Bei Volljährigkeit: '

Der Schüler hat vor Beginn der Beförderung beim Schulträger die Genehmigung zur Benutzung 
des privaten Kraftfahrzeuges zu beantragen. _______' ________ _____ _______ ,

II. Bestätigung der Schule

Die Angaben des Schülers / der Eltern werden bestätigt.

Die Unterrichtszeiten sind mit den Fahrzeiten vorhandener Verkehrsmittel soweit als möglich 
abgestimmt.

Eine gemeinsame Beförderung mit anderen Schülern ist nicht möglich.

Eingangsdatum bei der Schule:__________________________.

Ort / Datum Unterschrift Schule
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